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Liebe Lichteneggerin! 
Lieber Lichtenegger! 
 
Das Frühjahr hat uns gutes Wetter gebracht. Im April 
wurden die vergleichbar höchsten Durchschnitts-
temperaturen gemessen. Beinahe wäre es fast schon 
zu trocken geworden. Unübersehbar konnte daher 
mit den heurigen Bauarbeiten in der Gemeinde 
planmäßig und sehr früh begonnen werden. Die 
Rohstraße für die neuen Bauplätze am Lehengrund 
konnte bereits hergestellt werden. Es ist schön zu 
sehen, wie die ersten Häuser für junge Familien aus 
dem Boden wachsen.  
 
Die Kläranlage in Thal wurde vor Kurzem in Betrieb 
genommen. In der Zwischenzeit sind alle Häuser an 
die Kläranlage angeschlossen und in der Kläranlage 
stellt sich Normalbetrieb mit guten Klärwerten ein. 
 
Nach der Informationsveran-
staltung zum Kanal in Lichtenegg 
haben auch hier die Arbeiten 
einen raschen Fortschritt 
genommen. Als erste Arbeiten 
wurden der Regenwasserkanal 
im unteren Bereich des 
Tschudiweges verlegt und das 
vorgesehene Regenwasserauf-
fangbecken hergestellt. Die 
Rohtrasse zur Kläranlage wurde 
ebenfalls bereits geschottert. Die 
Betonarbeiten für die Kläranlage gehen ebenfalls 
rasch voran und können zum größten Teil noch vor 
Pfingsten abgeschlossen werden. Der Sammelkanal 
von der Kläranlage zum Handler Grund wurde bereits 
verlegt. Dieser Strang wurde auch schon einer 
Druckprobe und einer Kamerabefahrung unterzogen 
und dabei die Dichtheit festgestellt. Nach der 
Vermessung beginnen bereits wieder die 
Wiederherstellungsarbeiten, sodass in der Natur der 
Kanalstrang bald nicht mehr sichtbar sein wird.  
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Die Neugestaltung des „Treffpunkt“ ist 
für den Zeitraum Juni und Juli 
beabsichtigt. Der Treffpunkt wird in 
dieser Zeit provisorisch in das ehemalige 
GH Handler übersiedeln.  
 
Ich möchte auch noch besonders auf 
Veranstaltungen zum Klimaaktionstag 
am 5. Juni 2009 hinweisen. Energie – 
auch wenn die Treibstoffpreise 
momentan nicht so hoch sind wie im 
vorigen Sommer – wird auch in Zukunft 
ein kostbares Gut sein. Der vergangene 
Winter hat zum wiederholten Male 
gezeigt, wie abhängig wir von Importen 
sind. Längerfristig kann es nur das Ziel 
geben, möglichst viel mit heimischen 
erneuerbaren Energieformen abzu-
decken. 
Noch besser ist es, Energie so effizient 
einzusetzen, dass möglichst wenig 
verbraucht wird. Zum Thema 
„Energiesparen im Haushalt“ wird es am 
5. Juni 2009 einen entsprechenden 
Vortrag geben (siehe Seite 16). 
Ich möchte alle dazu ganz herzlich 
einladen. 
 
Am 7. Juni finden die Wahlen zum 
Europäischen Parlament statt. Mehr 
als 350 Millionen Menschen wählen an 
diesem Tag ihre Vertreterinnen und 
Vertreter ins Europaparlament. Es geht 
dabei auch um unsere Gemeinde: Wir 
entscheiden, wer unsere Interessen in 
Europa in Zukunft vertreten soll. 
 

Eines ist dabei klar: Ganz Österreich, 
unser Bundesland Niederösterreich, 
aber auch unsere Gemeinde Lichtenegg 
haben in den vergangenen Jahren vom 
Beitritt zur Europäischen Union in 
irgendeiner Form profitiert. 
Insbesondere in Zeiten der Krise ist 
Europa als Schutzschild von 
unschätzbarem Wert für uns. Viele 
andere Länder wie etwa Island oder 
Ungarn, die durch die Finanzkrise an 
den Rand des Zusammenbruchs 
getrieben wurden, wären froh, wenn sie 
in der Eurozone wären. Wir leben in 
Europa auch in der längsten 
Friedenphase die die Menschen jemals 
erleben durften. Keine einzige 
Generation vor uns konnte so in Frieden 
und Freiheit leben. 
 
Daher: Wer am 7. Juni wählt, stärkt 
Österreich. Und wenn Österreich 
gestärkt wird, dann profitiert davon 
auch unsere Gemeinde Lichtenegg.  
 
Wer keine Stimme abgibt bestimmt 
nicht mit; dessen Stimme fällt 
sozusagen unter den Tisch.  
 

Nur wer wählt, zählt und kann 
mitentscheiden.  

Ich lade Euch alle ein, zu wählen 
und mitzubestimmen. 

 
Euer Bürgermeister 

Europawahl 2009 
 

  Wahlzeit:        Wahlort:  

    7. Juni 2009     Gasthaus Harald Handler 

      7.00 - 14.00 Uhr        Hauptstraße 24 

  

Auch bei dieser Wahl besteht wieder die Möglichkeit,  

Ihre Stimme per Briefwahl abzugeben. 
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1.062 

 

Wer braucht eine neue (blaue) Hausnummerntafel? 

Bestellungen werden am Gemeindeamt unter 02643/2209 

entgegengenommen - Preis: 7 Euro. 

Hausnummerntafel 

Lichtenegg wächst 

1.116 

1.078 

1.082 

1.093 

1981 2008 2009 1991 

einmalige Spitze durch 
Flüchtlingsaufnahmen aus 

dem ehemaligen Jugoslawien 

2001 

So entwickelt sich die Einwohnerzahl der  

Lichtenegger SEIT FAST 30 Jahren  

kontinuierlich ansteigend! 

E
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Einfamilienhaus zu vermieten: 

Hauptstraße 34, 2813 Lichtenegg 

 

Frau Wundsam - 0676/914 41 97 

Haus zu vermieten 

Aufgrund der Stellenausschreibung in der 
letzten Ausgabe der Lichtenegger 

Mitteilungen wurde Herr Karl Handler aus der Wieden vom Gemeinderat als 
neuer Gemeindemitarbeiter aufgenommen.  
 
Er ist gelernter Zimmerer und Maschinenbautechniker. 
 
Wir wünschen Herrn Handler viel Freude in seiner  
zukünftigen Tätigkeit. 

Neuer Gemeindearbeiter 

 

 

Wie jedes Jahr wird wieder eine kostenlose Entsorgung von 

Autowracks angeboten. 

 

Anmeldung bitte bis 12. Juni 2009 am Gemeindeamt. 

 

Typenschein erforderlich! 

Autowrackentsorgung 
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Frau Margarethe Mayrhofer, Hauptstraße, feierte 
im März ihren 85. Geburtstag. 

Frau Anna Binder, langjährige Gemeindesekretärin 
in Lichtenegg, feierte im März ihren 80. Geburtstag. 

 Herzlichen Glückwunsch! 

Herr Josef Lechner aus Kaltenberg feierte im Mai 
seinen 80. Geburtstag. 

 
 
Niederösterreicher-Anzug, -Kostüm und -Dirndl vergünstig kaufen! 
 
Auf Initiative des Lichtenegger Kameradschaftsbundes besteht für alle 
Lichteneggerinnen und Lichtenegger die Möglichkeit, Niederösterreicher-
Anzug, -Kostüm und -Dirndl vergünstig einzukaufen!  
 
Eine Bekleidungsfirma präsentiert die Modelle vor Ort - bei größeren 
Bestellungen gewährt Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eine Subvention 
durch das Land NÖ. 
 

 
Bei Interesse bitte Meldung  

am Gemeindeamt unter 02643/2209. 

Niederösterreicher-Anzug 
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Am 18. Juni 2009 findet die bereits 
3. Sternwallfahrt nach Maria Schnee 
statt. 560 Kinder aus Volksschulen 
im südlichen Niederösterreich 
werden sich an diesem Tag aus 
unterschiedlicher Richtung auf den 
Weg zur Wallfahrtskirche Maria 
Schnee machen, um dort gemein-
sam Gottesdienst zu feiern.  
 
Jede Schule hat für die Wallfahrt ein 

Kreuz gebastelt, 
das immer ein 
Stück von einem 
Kind vorange-
tragen wird. Ab 

10 Uhr treffen sich 
alle Schulen vor 

der Kirche Maria Schnee. Der 
Gottesdienst  beginnt um 11 Uhr und 
steht heuer unter dem Motto „Weil 
du uns am Herzen liegst - kommen 
wir zu dir“. 

3. Sternwallfahrt nach Maria Schnee 

Aufgrund der hohen Anzahl an Teil-

nehmern und weil bei dieser Schul-

veranstaltung kein Risiko einge-

gangen werden soll, bitten wir die 

Einwohner von Kaltenberg und 

Umgebung, am 18. Juni 2009 mit 

Traktoren, Maschinen und Autos 

besonders aufzupassen. 

 

Roman Dienbauer aus Amlos ist Tischler-Lehrling im 2. 
Lehrjahr, beschäftigt bei der Firma Ostermann in 
Wiesmath. 
 
 
Roman vertritt das Land Niederösterreich im 2. Lehrjahr 
beim Bundesbewerb der Tischler am 20.06.2009 in 
Hopfgarten in Tirol.  
 

 
Bereits im letzten Jahr konnte er sich zur 
Teilnahme beim Bundesbewerb 
qualifizieren. 
 
Die Gemeinde gratuliert auf das 
Herzlichste und wünscht Roman viel Erfolg 

für Hopfgarten und sein weiteres 
Berufsleben. 

Roman Dienbauer bester Tischlerlehrling 
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1 Steppdecke + 1 Polster (außer Federn) 

statt 20,42  

nur 17,90 Euro 

Putzerei Höfler 

Was tut sich? 

29. Mai 
Bauernmarkt 
ab 15.00 Uhr 
Aigner-Haus 

 7. Juni 
Europawahl 
7 - 14 Uhr 
Gasthaus Handler-Schuch 

29. Mai  
- 

11. Juni 

Mostschank Kornfell 
Pesendorf 3 
2813 Lichtenegg 

 7. Juni 
Maibaum-Umschnitt 
ab 10 Uhr 
Lichtenegg 

1. Juni 
Mariensingen 
15.00 Uhr 
Maria Schnee 

 7. Juni 
Tag des Windes 
13.30 - 16.30 Uhr 
Windrad Pesendorf 

5. Juni 
Tag des Windes 
9 - 17 Uhr 
Windrad Pesendorf 

 
13.  
+  

14. Juni 

Steinbruchfest der 
FF Ransdorf 

5. Juni 
Energiesparen Haushalt 
19.30 Uhr 
Gasthaus Handler-Schuch 

 25. Juni 
Mutterberatung 
ab 11 Uhr 
IM PFARRHEIM 

5. Juni 
Maibaumparty 
ab 20 Uhr 
Lichtenegg 

 26. Juni 
Bauernmarkt 
ab 15.00 Uhr 
Aigner-Haus 

www.lichtenegg.at - Veranstaltungen  
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Das Bundesministeriums für 
Gesundheit und Frauen hat 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Tollwut bei Füchsen in freier 
Wildbahn angeordnet:  
 
Zur Verhinderung der Weiterver-
breitung der Wutkrankheit wird 
 

in der Zeit vom  
4. Mai bis 31. Juli 2009  

 
die Auslegung von Impfstoffködern 
in bestimmten Gebieten Österreichs 
verfügt. 
 
Auch im Gemeindegebiet von 

Lichtenegg werden Tollwutköder 
ausgelegt. 

Der Impfstoff besteht aus 
abgeschwächten Tollwutviren 

und ist eine Gefährdung von Haus- 
und Wildtieren durch diesen 
auszuschließen. Wegen des 
unangenehmen Geruches wirkt der 
Köder für den Menschen abstoßend 
und wird daher auch von Kindern, die 
diesen zufällig finden, kaum in den 
Mund genommen werden.  
 
Das abgeschwächte Virus wäre 
auch für Kinder nicht gefährlich. 
 
 
Seit der regelmäßigen 
Auslegung der Köder seit 
1992 ist kein einziger 
Tollwutfall mehr im 
Bezirk Wiener Neustadt 
aufgetreten ist.  

Durch eine Änderung des Tierschutz-
gesetzes müssen seit 30. Juni 2008 
alle Hunde mittels Mikrochip 
gekennzeichnet werden. Welpen, die 
nach dem 30. Juni 2008 geboren 
werden, müssen daher spätestens 
mit einem Alter von drei Monaten, 
jedenfalls aber vor der ersten 
Weitergabe gechippt werden. 
 
Kennzeichnung und Meldung von 
Hunden, die vor dem 30. Juni 
2008 geboren sind: Zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht mittels 
Mikrochip gekennzeichnete Hunde 
sind bis zum 31. Dezember 2009 zu 
kennzeichnen und zu melden. 
 

Bereits gekennzeichnete Hunde 
sind bis spätestens 31. Dezember 
2009 zu melden. 
 
Was bringt die Kennzeichnung 
mit dem Mikrochip? 
Mit dieser Kennzeichnung soll es 
möglich sein, herrenlos aufgefundene 
Hunde rasch zu identifizieren und 
deren Besitzer ausfindig machen. 
 

 
 

Gemeindetierarzt  

Dr. Franz Pfneisl: 

02643/20000 

Chippen von Hunden 

Orale Immunisierung der Füchse 
gegen die Tollwut 
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Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Wiener Neustadt: 

Das Verbot gilt bis 31. Oktober 2009. 
 
Ausgenommen vom diesem Verbot sind Forstschutzmaßnahmen zur 
Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer (rechtzeitige Meldung!).  

 
Wer gegen diese Verordnung verstößt, begeht eine Verwaltungs-
übertretung, die mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro zu 
ahnden ist. 

Schutz vor Waldbrand 

Im Verwaltungsbezirk Wr. Neustadt ist das Rauchen sowie 

jegliches Feuerentzünden im Wald und in dessen 

Gefährdungsbereich verboten. 

Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände 

(wie z. B. Zündhölzer und Zigaretten) sowie Glasflaschen und 

Glasscherben (Brennglaswirkung) im Waldbereich wegzuwerfen. 

Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !  

 

 
 

Was ist Feuerbrand? 
 

Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, 
schwer zu bekämpfende, bakterielle 
Krankheit und stellt eine ernstzu-
nehmende Gefahr für das Kernobst 
und für anfällige Ziergehölze (Fam. 
Rosengewächse) dar! Bedroht sind 
sowohl der Erwerbsobstbau, der 
landschaftsprägende Streuobstbau als 
auch Baumschulen, landwirtschaft-
liche Betriebe, Hausgärten und 
öffentliche Grünanlagen. 

 

Wie erkenne ich Feuerbrand? 
 

� Blätter und Blüten befallener 
Pflanzen welken plötzlich und ver-
färben sich braun oder schwarz 

� dabei krümmen sich die Trieb-
spitzen infolge des Wasserverlustes 
oft hakenförmig nach unten  

� über den Winter hinweg bleiben an 
den verbrannt aussehenden 
Zweigpartien die abgestorbenen 
Blätter und geschrumpften Früchte 
hängen (Fruchtmumien)  

Feuerbrand 

Wir ersuchen im Verdachtsfall 
unbedingt den Feuerbrand-
beauftragten der Gemeinde  

 

Hrn. Heinrich Kornfell, Tel.: 2273 
 

zu kontaktieren! 

Feuerbrand ist eine ernst zu 
nehmende Pflanzenkrankheit – 
versuchen wir gemeinsam die 
wirtschaftlichen und kulturellen 
Schäden so gering als möglich zu 

halten! 
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Kinderseite 

Viel Spaß beim Basteln wünschen die Kindergartenleiterinnen  

Christa & Petra ! 
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Reisen, Ausflüge und Theaterbesuche 2009 
 

 

Mi, 10. Juni  Landes-Wandertag in Horn 

Di, 30. Juni  Rams (gemütliche Wanderung)   13 Uhr 

Do, 9. Juli  Bromberg: „Geierwally“     30 Euro 

Di, 14. Juli  Baden: „Maske in Blau“     18 Uhr   

Fr, 14. Aug.  Bezirkswandertag in Rohr/Gebirge   

Di, 18. August  Mönichkirchen (Wanderung od. Lift)  13 Uhr 

Do, 20. Aug.  Landes-Radwandertag in Raabs/Thaya 

24. - 28. August TB-Herbstfahrt: Gardasee - Dolomiten   390 Euro 

Mo, 14. Sept.  Piringsdorf (Korbflechtermuseum) 

    Landsee - Mostheuriger Felmbauer  13 Uhr 

8. - 11. Okt.  Kastelruther Spatzen: Konzert (Fa. Oberger) 

    (Kastelruth, Südtirol, Swarovsky)    

 

 

 

Monatstreffen: 
 

Mi, 17. Juni:  GH Spenger   Mi, 16. September:  GH Stangl 

Mi, 15. Juli:  GH Neumüller   Mi, 14. Oktober:  Kornfell 

Do, 13. August: GH Buchegger   Mi, 11. November:  Ransdorf 

 

  unterstützt die

SENIORENHILFE

Euer Obmann Um Anmeldung  

bei Obmann /Sprengel-

betreuer wird gebeten -  

falls noch nicht erfolgt! 
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„Energiesparen im Haushalt“ 
Vortrag der Energieberatung NÖ 

 

Freitag, 5. Juni 2009, 19.30 Uhr 

Gasthaus Harald Handler 

 

„Tage des Windes“ 
beim Windrad auf der Pesendorfer Höhe 

am 

Freitag, 5. Juni 2009, 9 - 17 Uhr 

Sonntag, 7. Juni, 13.30 - 16.30 Uhr 
 

kostenlose Führungen zur Aussichtsplattform 

Verlosung von attraktiven Preisen! 

 

Wissens
spiel: 

1 Rad 
+  

Essens
gutsch

eine 


